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Erhaltungsziele für das gesetzlich geschützte Gebiet von gemeinschaftlicher 
Bedeutung DE-1421-303 „Wälder im Süderhackstedtfeld“ 

 
1.   Erhaltungsgegenstand 
 
Das Gebiet ist für die Erhaltung und ggfs. Wiederherstellung folgender Lebensraumtypen 
des Anhangs I der FFH-Richtlinie 
 
von besonderer Bedeutung: (*: prioritärer Lebensraumtyp) 
 
9110   Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum) 
9120   Atlantischer, saurer Buchenwald mit Unterholz aus Stechpalme und gelegentlich Eibe 

(Quercion robori-petraeae oder Ilici-Fagenion)  
9130   Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum)  
9160   Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen-Hain- 
           buchenwald (Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum]  
9190   Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus robur  
91E0* Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, 
           Salicion albae) 
 
2.   Erhaltungsziele 
 
2.1. Übergreifende Ziele 
Erhaltung der Laubwälder in naturnaher bis natürlicher Ausbildung, die vor allem aufgrund 
ihres für die schleswig-holsteinische Geest besonderen und bemerkenswerten 
Waldgesellschaftsmosaiks besonders schutzwürdig und schutzbedürftig sind. Wichtiges 
Schutzmotiv ist die Erhaltung der lebensraumtypischen hydrologischen Bedingungen im 
Gebiet. 
Für den Lebensraumtyp Code 9120 soll ein günstiger Erhaltungszustand im Einklang mit den 
Anforderungen von Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur sowie den regionalen und örtlichen 
Besonderheiten wiederhergestellt werden. 
 
2.2. Ziele für Lebensraumtypen und Arten von besonderer Bedeutung: 
Erhaltung und ggfs. Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1. 
genannten Lebensraumtypen. Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu 
berücksichtigen: 
 
9110   Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum) 
9130   Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum)  
Erhaltung  

 naturnaher Buchen- und Eichenwälder in unterschiedlichen Altersphasen und 
Entwicklungsstufen und ihrer standortypischen Variationsbreite im Gebiet, 

 natürlicher standortheimischer Baum- und Strauchartenzusammensetzung,  

 eines hinreichenden, altersgemäßen Anteils von Alt- und Totholz,  

 der bekannten Höhlenbäume, 

 der Sonderstandorte und Randstrukturen z.B. Bachschluchten, nasse Senken, 
Steilhänge, Dünen, Waldmäntel sowie der für den Lebensraumtyp charakteristischen 
Habitatstrukturen und –funktionen, 

 weitgehend ungestörter Kontaktlebensräume wie z.B. Brüche, Kleingewässer, 

 der weitgehend natürlichen Bodenstruktur, 

 regionaltypischer Ausprägungen (z.B. lichte Wälder), 

 eingestreuter Flächen z.B. mit Vegetation der Heiden, Trockenrasen. 
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9120   Atlantischer, saurer Buchenwald mit Unterholz aus Stechpalme und 

gelegentlich Eibe (Quercion robori-petraeae oder Ilici-Fagenion)  
Erhaltung und ggfs. Wiederherstellung 

 naturnaher Buchenwälder in unterschiedlichen Altersphasen und Entwicklungsstufen 
und ihrer standortypischen Variationsbreite im Gebiet, 

 natürlicher standortheimischer Baum- und Strauchartenzusammensetzung,  

 eines hinreichenden, altersgemäßen Anteils von Alt- und Totholz,  

 der bekannten Höhlenbäume, 

 der Sonderstandorte sowie der für den Lebensraumtyp charakteristischen 
Habitatstrukturen und –funktionen, 

 der weitgehend natürlichen Bodenstruktur, 

 weitgehend ungestörter Kontaktlebensräume wie z.B. Brüche und Kleingewässer, 

 eines hinreichenden Anteils von Stechpalme und Eibe im Gebiet 
. 
9160   Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen- 
           Hainbuchenwald (Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum] 
9190   Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus robur  
Erhaltung 

 naturnaher Eichen- und Eichen-Hainbuchenwälder in unterschiedlichen Altersphasen 
und Entwicklungsstufen und ihrer jeweils standorttypischen Variationsbreite, 

 einer natürlichen standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung, 

 eines hinreichenden, altersgemäßen Anteils von Alt- und Totholz, 

 der bekannten Höhlenbäume, 

 der weitgehend natürlichen Bodenstruktur, 

 der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen, 

 der Sonderstandorte (z.B. Findlinge, feuchte Senken), der typischen Biotopkomplexe 
sowie der für den Lebensraumtyp charakteristischen Habitatstrukturen und –funktionen, 

 der weitgehend natürlichen lebensraumtypischen hydrologischen Bedingungen, 
insbesondere Wasserstand und Basengehalt. 

 
91E0*  Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion 

incanae, Salicion albae)  
Erhaltung 

 naturnaher Weiden-, Eschen- und Erlenwälder in unterschiedlichen Altersphasen und 
Entwicklungsstufen und ihrer standorttypischen Variationsbreite im Gebiet, 

 einer natürlichen standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung an 
Fließgewässern und Quellbereichen, 

 der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen, u. a. Kolke, Uferabbrüche, 

 der bekannten Höhlenbäume, 

 eines hinreichenden, altersgemäßen Anteils von Alt- und Totholz, 

 der natürlichen lebensraumtypischen hydrologischen Bedingungen, 

 der natürlichen Bodenstruktur und der charakteristischen Bodenvegetation. 
 
 


